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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV 1898 Penzberg : TSV 1898 Penzberg II 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

TSV 1898 Penzberg stockt Punktekonto gegen TSV 1898 
Penzberg II auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1898 Penzberg im verlegten
Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen
den TSV 1898 Penzberg II benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Dienstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Roland Klausmann, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Maier / Demuth gewannen ihr Spiel gegen Hecht / Wagner
überzeugend in drei Sätzen. Klausmann / Pohl gewannen ihr Spiel gegen Duuren / Horndasch sicher
in drei Sätzen. Hermann / Keller hatten im Anschluss gegen Balghuber / Koch bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Spielen gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an
den Tisch. Roland Klausmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Hecht ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Sodbad Duuren hatte
Bernd Maier nur im ersten Satz eine Chance. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Werner Demuth lag gegen Reinhold Wagner bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Wilhelm Hermann machte mit Bernd Horndasch bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Thomas Keller überzeugte im Einzel gegen
Alexander Koch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte danach Lutz Pohl das Match gegen Tobias Balghuber und gewann mit 9:11, 11:7,
11:6 11:7. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Sodbad Duuren zeigte Roland Klausmann seinem Gegner die Grenzen
auf. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1898 Penzberg in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.10.2022 gegen den TSV
Schongau 1863 bevor. Für den TSV 1898 Penzberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Birkland am 29.09.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TSV 1898 Penzberg

Doppel: Maier / Demuth 1:0, Klausmann / Pohl 1:0, Hermann / Keller 1:0 
Einzel: R. Klausmann 2:0, B. Maier 0:1, W. Demuth 1:0, W. Hermann 1:0, T. Keller 1:0, L. Pohl 1:0 

 TSV 1898 Penzberg II
Doppel: Duuren / Horndasch 0:1, Hecht / Wagner 0:1, Balghuber / Koch 0:1 
Einzel: S. Duuren 1:1, M. Hecht 0:1, B. Horndasch 0:1, R. Wagner 0:1, T. Balghuber 0:1, A. Koch 0:1
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